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Am 08.05.2003 hat ein Gespräch zwischen dem FC Bayern München und der DFL Deutsche 
Fußball Liga GmbH stattgefunden, an dem für den FC Bayern München die Herren Karl-Heinz 
Rummenigge, Uli Hoeneß sowie Karl Hopfner und für die Liga die Herren Werner Hackmann und 
Wilfried Straub teilgenommen haben. 
 
Das Gespräch hatte folgendes Ergebnis: 
 

1. Die von der DFL Deutsche Fußball Liga GmbH im Zusammenhang mit dem geschlossenen 
Vergleich herausgegebene Presseerklärung wird im Nachhinein in einigen Passagen als 
unglücklich formuliert angesehen. Dies trifft speziell für die Passage zu, die Herrn Hoeneß 
betrifft. In der Natur eines Vergleiches ist im Übrigen kein „Schuldspruch“ zu sehen. 

 
2. Im Rahmen der „Auseinandersetzung“ zwischen dem FC Bayern München und der DFL ist 

durch Bemerkungen von Vertretern des FC Bayern München die Arbeit der DFL insgesamt 
in Frage gestellt worden und der Eindruck entstanden, dass für die Weitergabe von 
vertraulichen Unterlagen die DFL-Geschäftsführung oder DFL-Mitarbeiter in Frage kommen. 
Hierzu stellt der FC Bayern München fest, dass dies nicht beabsichtigt gewesen sei und 
auch nicht so gesehen wird. 

 
3. Im Übrigen stellen beide Seiten fest, dass mit der Aussprache die Basis für eine weitere 

vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der DFL und ihrer Geschäftsführung sowie den Clubs 
des Ligaverbandes wieder hergestellt ist. 

 
 
 
Die Parteien haben sich darauf verständigt, im Übrigen keine weiteren Erklärungen abzugeben. 
 
 
 
gez. Karl-Heinz Rummenigge     gez. Werner 

Hackmann 
 
 
Frankfurt / Main, den 09.05.2003 


